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Tec h n ische Rege lwe rke i n  
d e r  E u ropä ischen  U n i o n  
Umweltschutz 

Nachdem in den bisherigen Beiträgen 
dieser Artikelserie die Grundlagen des 
europäischen Regelwerkes (Heft 1/97), 
die Arbeitss icherheit (Heft 2/97), die 
europäische Normung (Heft 3/97) und die 
Straßenverkehrsvorschriften für Traktoren 
(Heft 4/97) angesprochen worden sind, 
befaßt sich dieser Beitrag mit den Um­
we ltschutzvorschriften in der Europäi­
schen Union. 

Auch in dem Bereich des Umwelt­
schutzes gibt es für Tra ktoren u nd 

Landmasch inen e in spezifisches Regel­
werk. Die U mweltschutzvorschriften für 

sch leun igter Vorbeifah rt .  Der Grenzwert 
beträgt 85 d B(A) für Tra ktoren m it e inem 
Gesamtgewicht ::; 1 ,5 t und 89 d B(A) bei 
schwereren Tra ktoren.  Bei der derzeitigen 
Diskussion über die R ichtl in ie wurde e ine  
deutl iche Reduzierung der  G renzwerte 
gefordert und  e ine Einte i lung in Lei­
stungsklassen vorgeschlagen .  

Im  Bereich der Landmaschinen gibt es 
derzeit auf europäischer Ebene nur An­
forderu ngen an d ie Geräuschemissionen 
von Rasenmähern und -trimmern .  Die 
zu lässigen G renzwerte sind i n  Abhängig­
keit von der Sch n ittbreite festgelegt und 
betragen 96 d B(A) (b is 50 cm) ,  100 

zentra le  Maßnahme zur  Reduzierung der 
Geräuschbelastung eine R ichtl i n ie  über 
" Das Geräusch von i m  Freien betriebe­
nen Masch inen"  vor, von der Verkehrs­
und Transportm ittel ausgenommen wer­
den sol len .  

Diese neue horizonta l e  R ichtl i n ie  sol l  
d ie existierenden Einze l r icht l in ien für bei­
spie lsweise Rasenmäher  oder Bauma­
schinen ersetzen und la ngfristig a l l e  im 
Freien eingesetzten Maschinen e inbezie­
hen .  Nach dem derzeitigen Konzept sol­
len Masch inen ,  fü r d i e  bisher schon 
Geräuschgrenzwerte existieren ,  wieder 
mit (reduzierten )  Grenzwerten belegt und 
e iner Drittzertifizierung u nterzogen wer­
den .  Für  Masch inen ,  d ie  erstmals gere­
gelt werden ,  ist (zunächst) d ie Gerä usch­
kennzeichnung und Sel bstzertifiz ierung 
vorgesehe n .  Neben Rasenmähern sind 
aus dem Bereich Landtechn ik  i nsbeson­
dere weitere M asch inen der Garten- und 
Landschaftspflege von dem neuen R icht­
l i n ien projekt betroffen .  Aus Sicht der I n ­
d ustrie s ind  d ie vorgesch lagenen G renz­
wertred uzieru ngen ,  d ie a ufwend igen Zer­
tifzierungsverfahren und insbesondere 

Tra ktoren s ind in dem Be­
triebserla u bn isverfa h ren 
74/150/EWG entha lten .  Die An­
forderungen an  Land masch inen 
werden in horizonta len (themen­
bezogenen) und in  vertikalen 
(masch inenbezogenen) R ichtl i ­
n ien beschrieben .  Bei den Vor­
schriften stehen d ie Geräusch­
und Abgasem issionen sowie An­
forderungen an das Ausbringen 
von Pflanzenschutz- und Dü nge­
m itteln  im Vordergrund ( Bild 1 ) .  
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Da das europäische Umweltsch utz-Re­
gelwerk noch n icht abgesch lossen ist, 
s ind teilweise zusätzl iche nationale Anfor­
derungen zu berücksichtigen .  

Geräuschemissionen 

Die R ichtl i n ie 741151/EWG regelt das Vor­
beifahrtgeräusch von Traktoren. Gemes­
sen wird in e inem 7 ,5  m-Abstand bei be-
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d B(A) (b is 120 cm) und 105 dB (A) (über 
120 cm). Die Messungen müssen d u rch 
eine zugelassene Prüfstei le du rchgeführt 
werden.  

l n  dem 1996 vorgelegten Grünbuch zur 
künftigen Geräuschpol it ik kommt d ie EU­
Kommission zu dem Ergebnis, daß d i e  
Geräusch belastung für d ie Bevö lkerung 
nach wie vor zu hoch sei. Obwohl  d i e  
Kommission feststel lte , daß  92 ,7  % der 
Geräuschbelastung von dem Verkehr  
(Straße 90 % ,  Schiene 1 ,7  % ,  Luft 1 ,0 %) 
herrührt, sch lägt s ie dennoch als e ine 
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d ie mangelnde Ü bere insti mmung der  Ge­
räuschmeßvorschriften m it den einschlä­
gigen europäischen Normen n icht akzep­
tabel .  Der offiz ie l le R icht l in ienvorsch lag 
der Kommission soll Ende 1997 im Amts­
blatt der EU veröffentl icht werden .  

Abgasemissionen 

M it ausgelöst d u rch  d ie  strenge Abgasge­
setzgebung für Personenwagen und 
N utzfahrzeuge werden derzeit zwei R icht­
l i n ien  für Landmaschinen und Traktoren 
vorbereitet. Wenn auch der Landtechn ik-
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Bild 2: Anforderungen an Regeleinrichtungen 
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schaften von orga n ischen ,  a ber auch mi­
nera l ischen Düngemitteln  wird i n  den 
Normen großer Wert auf d ie vom Herste l­
ler zur  Verfügung zu ste l lenden I nforma­
tionen für d ie  Masch ineneinste l l ung ge­
legt. 

Fig. 2: Requirements for flow rate regulation systems 

Bei der Norm ung der  Feldspritz- und 
Sprühgeräte für den Pflanzensch utz 
konnte auf u mfangre iche internationale 
Normen ,  i nsbesondere im Bereich der 
Prüfmethod ik  zurückgegriffen werden ,  so 
daß in re lativ kurzer Zeit sehr vol lstä nd ige 
Normen erarbeitet werden  kon nten .  Ne­
ben den Anforderu ngen an die Vertei lge­
nau igkeit entha lten s ie a uch Anforderun­
gen an  den Behä lter, das Gestänge, die 
Einste i lba rkeit und Genau igkeit der  Be­
triebsmeßeinrichtungen , d ie Abtriftver­
meid ung und d ie  Re in igung von Behä lter 
sowie Pflanzenschutzmittelgebinden 
( 8i!d 3) . 

Sektor h i nsichtl ich Stückzah l  und Ein­
satzzeiten bei der Umweltbelastung eine 
u ntergeord nete Rol le spielt muß zuge­
standen werden ,  daß d ie  für Traktoren 
existierende R ichtl i n ie 77/537/EWG , d ie 
nu r  Anforderu ngen an d ie Rauchgastrü­
bung enthält , n icht mehr der Zeit ent­
spricht. Die Abgas-R ichtl i n ien für Trakto­
ren und bewegl iche ( Land-) Maschinen 
legen jewei ls  G renzwerte für gasförm ige 
(CO, HC, NOx) und Parti kel-Emissionen 
fest. Die Messung ist entsprechend ISO 
8178 vorzunehmen.  Ob d ie u rsprü ngl ich 
geplanten l nkrafttretungstermine noch 
rea l isierbar s ind ,  ist aufgrund der Verzö­
gerung bei der  Kommission fragl ich .  

Besonders hervorzuheben ist d ie in  der 
Traktoren-R ichtl i n ie  vera n kerte F lex ib i l ität 
für den Herste l ler. O ber eine .,G i e ichwer­
tigkeitsklause l "  werden ebenfa l ls Geneh­
m igungen nach 88/77/EWG ( N utzfa hr­
zeuge) ,  ECE N r. 96 (Traktoren )  oder nach 
der R icht l i n ie für bewegliche Maschinen 
anerkannt.  

Der R ichtl i n ienvorschlag für Traktoren 
sol l in Kürze a ls  Kom missionsvorschlag 
im Amtsblatt veröffentl icht werden .  Die 
Richt l in ie ü ber d ie Abgasem issionen von 
bewegl ichen Masch inen l iegt bereits a l s  
sogenannter gemeinsamer Standpunkt 
vor. 

Die Diskussion ü ber e ine weitere R icht­
l i n ie für Benzinmotoren m it geringer Lei­
stung steht noch am Anfang. 

Ausbringung von Pflanzenschutz-
und Düngemitteln 

I m  Gegensatz zu den Geräusch- und Ab­
gasemissionen werden d ie  Anfor­
derungen an e ine umweltgerechte Aus­
bringung von Pfla nzenschutz- sowie 
organ ischen und m i nera l ischen Dü nge­
m itteln  n u r  im Rahmen der europä ischen 
Normung d iskutiert. E ine gesetzl iche 
G rund lage i n  Form einer EG-R ichtl i n ie ist 
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derzeit n icht i n  Sicht, so daß d iese Nor­
men auch nach Fertigstel l ung e inen re i n  
empfehlenden Chara kter beha lten wer­
den.  

Da es s ich in  beiden Fä l len um Vertei l­
techn ik  handelt stehen demzufolge auch 
die Anforderungen an  die Genau igkeit der 
Längs- und Querverte i l ung im Vorder­
gru nd .  Bei den Normen für die Zentrifu­
ga l- oder  Wurfdüngerstreuer wird des 
weiteren seh r  großer Wert auf d ie Proble­
matik des Randstreuens gelegt, um ei­
nerseits e ine  gleichmäßige Ausbri ngung 
bis mögl ichst nahe an den Feldrand  zu 
ermögl ichen,  gleichzeitig aber auch einen 
Eintrag in  Oberflächengewässer zu ver­
meiden .  Desweiteren werden für Dünger­
streuer auch Anforderungen an Regele in­
richtungen für d ie Aufwandmenge defi­
niert ( Bild 2) . 

l n  d ie Norm für d ie Sta l l du ngstreuer 
wurde zusätz l ich zu  dem beka nnten Va­
riationskoeffizienten für d ie Längsvertei­
l u ng e in Kriteri um 
fü r d ie G le ichmäßig-
keit des Entladevor-
ga nges aufgenom-
men. Zwischen bei-
den Merkmalen ist 
e ine enge Korrelati-
on gegeben.  

ln  H in b l ick auf d ie 
te i lweise stark u nter-

Die Normen für  d ie Dü ngerstreuer wer­
den in Kürze a l s  Entwurf veröffent l icht. 
Die Pflanzensch utzgeräte-Normen l i egen 
derzeit a l s  prEN 1 276 1 ,  Tei l  1- 3, zur 
Kommentierung vor. 

Neu a ufgegriffen wurde das Normpro­
jekt "Anforderu ngen und  Prüfung von i n  
Gebrauch befind l ichen Pflanzenschutz­
geräte n " .  Zielsetzung ist d ie Angleichung 
der in  der Entstehung begriffenen natio­
nalen Rege lu ngen ,  um so den Einsatz von 
Pflanzenschutztechn i k  in  grenznahen 
Gebieten und den grenzüberschreiten­
den Verkauf von Gebrauchtgeräten zu er­
leichtern .  
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